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Endjahresbrief 2025. 

Liebe Mitglieder 

Wir vom Vorstand möchten euch 

ganz herzlich für euren aktiven Ein-

satz in den Turnstunden danken. 

Ein besonderer Dank geht auch an 

unsere Vorturnerinnen und Vortur-

ner, die die Lektionen stets seriös 

vorbereiten und abwechslungs-

reich gestalten. Ebenfalls möchten 

wir unserem Redaktor, den Inseren-

ten und seinem Team für die vier 

Ausgaben des RISPO im vergange-

nen Jahr herzlich danken. 

Ein Verein lebt durch seine Mitglie-

der – und gemeinsam haben wir im 

Jahr 2025 mit attraktiven Turnstun-

den sowie tollen, gemeinsamen 

Anlässen viel erreicht und erlebt. 

Der Turnverein Riesbach besteht  

 

nun seit 117 Jahren und umfasst 

eine Frauen-, eine Männer- und 

eine Seniorenriege. Wie in jedem 

Verein verändert sich die Anzahl 

der aktiven Mitglieder immer wie-

der ein wenig. Neue Mitglieder sind 

jederzeit herzlich willkommen, und 

wir freuen uns, sie in unseren Reihen 

aufzunehmen. 

Auch fürs kommende Jahr werden 

wir wieder ein interessantes und 

abwechslungsreiches Jahrespro-

gramm für euch zusammenstellen. 

Wir wünschen euch einen guten 

Rutsch ins Jahr 2026, viel Freude 

und vor allem gute Gesundheit. 

Herzliche Grüsse 

Der Vorstand 
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TSVR Jahresprogramm 2026. 

  
 

Frauenriege 
 
Gymnastik 

Männerriege 
 
Turnen 

Seniorinnen+ 
Senioren  
Turnen 

Vetera-
nen 

   Di 20-21 Uhr Di 20 21 Uhr Di 18-19 Uhr   

Jan. Skiwoche     

Feb. Sportferien 9.02. bis 20.02. 9. 02. bis 20.02. 9.02. bis 20.02.  

 Jahresversammlung   17 02. 17.02. 

März GV TSVR 09.03. 18.00 Uhr 09.03.  18.00 Uhr 09 03.  18.00 Uhr 09.03. 

April Frühlingsferien 18.4. bis 3.5. 18.4. bis 3.5. 18.4. bis 3.5.  

 Türler See 21.4. 21.4. 21.4. 21.4 

Mai      

Juni Untersee Ausflug 6.6. 6.6. 6.6 6.6. 

Juli Sommerferien 13.7. bis 14.8. 13.7. bis 14.8. 13.7. bis 14.8.  

Aug. Bike Wochenende  08.08. bis 11.08.   

 Saanen Wander-
tage 

  24.8. bis 27.8.  

Sept.      

Okt. Herbstferien 05.10. bis 16.10. 05.10. bis 16.10. 05.10. bis 16.10.  

 Herbstanlass Herbstanlass Herbstanlass Herbstanlass  

Nov.      

Dez. Schlusshöck   16.12  

 Weihnachtsferien 21.12. bis 4.1.27 21.12. bis 4.1.27 21.12. bis 4.1.27  

 

 

 

Vorstandssitzungen          Riesbacher Sport 

1. Sitzung     9.2. 10.00 Uhr Spuntino    Rispo Redaktionsschluss 2             25.03.2026 

2. Sitzung  22.6. 10.00 Uhr Spuntino   Rispo Redaktionsschluss 3           25.06.2026 

3. Sitzung  21.9. 1O.00 Uhr Spuntino    Rispo Redaktionsschluss 4           25.09.2006 

4. Sitzung  8.11. 10-00 Uhr Spuntino    Rispo Redaktionsschluss 1           15.11.2026 
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Fitnessangebote des TSV Riesbach. 
Ganzes Jahr ausser Ferien. 
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Gratulationen.  

 

 

 

 

Geburtstage. 
90 Jahre Greti Bürki Frauenriege 06.02,1936 

65 Jahre Ralph Kunz Männerriege 10.02.1961 

65 Jahre Albert Keel Männerriege 23.02.1961 

45 Jahre Andreas Frei Männerriege 01.02,1981 

 

 

Vereinstreue. 
30 Jahre Markus Neukom Ehrenmitglied 01.02.1996 

15  Jahre Tamaris Maurer Passiv 21.03.2011 
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Max Reich 90 Jahre jung und 75 Jahre im 

Turnverein. 

Ihr kennt Max seit ein paar Mona-

ten, eventuell auch seit einigen 

Jahren. 

Was aber steckt in den vergange-

nen 75 Jahren Turnverein? 

Die ersten 25 Jahren lernte Max 

den Turnverein, das Turnen und 

seine Kameraden kennen. 

Er erlebte, was es braucht, um an 

einem Turnfest, mit einer Schar jun-

ger Männer mitzuhalten.  

Er lernte Barren- und Ringübungen, 

Hoch- und Weitsprung, Kugelstos-

sen und Speerwerfen, Ringen und 

Schwingen, Freiübungen und Mar-

schieren, alles, was man an einem 

Turnfest brauchte. 

Was aber nebst dem Turnen nicht 

fehlen durfte, war das Spielen. Die 

ersten 25 Jahre war es vor allem 

Korbball als Mannschaftssport. Er 

trainierte überall. An Wochenen-

den waren Wettkämpfe ange-

sagt. Über längere Zeit 

kämpften sie in der obersten Liga. 

Später, als er nichtmehr so schnell 

laufen mochte, stellte er um auf 

Faustball. 

Auch in der Freizeit war einiges los. 

Mit Ausflügen (Turnfahrten), die 

zum Teil von den Verbänden orga-

nisiert wurden, lernte er fast die 

ganze Schweiz kennen. 

Etwas weiter gingen die Reisen mit 

der 1974 gegründeten TV Ries-

bach Reisegruppe. Alle 4 Jahre 

wurde eine attraktive, dreiwö-

chige Reise geplant. Diese Reisen 

führten in die Region Mallorca, 

Patagonien, Kenia, Brasilien, USA 

und Indonesien. 

Um die Kasse etwas zu füllen und 

den Verwandten und Bekannten 

zu zeigen, dass turnen Spass 

macht, führten wir lange Zeit jedes 

Jahr ein Kränzchen (Abendunter-

haltung) durch. Das letzte war 

1989 im Kaufleuten. 
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Was auch Interesse fand war an-

fänglich das Autorally und später 

(wegen Umweltschutz) das Stadt-

rally. 

Besonders schön waren die Ver-

einsferien in Umag, Salou, Benissa 

etc, 

Auch Velotouren waren gefragt. 

Von 1966 bis 1978 war Max Ober-

turner (Leiter) der Aktiven und Mit-

glied im Vorstand. 

1982 bis 1985 leitete 

er die Männerriege 

und von 1982 bis 

1993 war er Ob-

mann (Kontakt-

mann) der Männer-

riege und Vor-

standsmitglied. 

Seit 2004 ist Max Ob-

mann der Vereini-

gung der Ehrenmit-

glieder und Vetera-

nen und organisiert 

interessante Treffen 

und Ausflüge. 

In dieser Funktion haben Max 

schon einige kennen und schätzen 

gelernt. 

Nun ist er 90 und immer noch ist 

sein Tatendrang gefragt. 

Wir danken dir lieber Max für alles, 

was du für den Verein getan hast 

und ganz besonders für das heu-

tige Mittagessen. 

Herzliche Gratulation und bleib ge-

sund. 
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TSVR Herbstanlass 14. Oktober 2025. 

Schon sind die Tage kürzer gewor-

den und so stand auch der traditi-

onelle Herbstanlass des Jahres vor 

der Türe.  

 

Am Dienstag, 14. Oktober war es 

dann soweit und eine grössere 

Gruppe hat sich um 15.00 Uhr vor 

dem Native American Museum, 

NONAM getroffen. Viele von uns 

kannten dieses Museum im Quar-

tier Riesbach noch nicht. Ein sehr 

interessantes Museum das uns die 

indigenen Nationen aus Nordame-

rika näher bringt. Wir bekamen 

eine kurze sehr interessante Einfüh-

rung und uns wurde erklärt, ob 

man heute eigentlich noch India-

ner sagen darf und warum dieses 

Museum nicht Indianermuseum 

genannt wird. Das Museum zeigt 

nicht nur wie die verschiedenen in-

digenen Völker gelebt haben, son-

dern auch welche heutigen Sport-

arten bereits ihren Ursprung im indi-

genen Alltag haben. Auch wird in 

diesem Museum genau erklärt, 

was zum Beispiel der Feder-

schmuck oder der Halsschmuck für 

eine Bedeutung hat. 
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So haben auch die verschiedenen 

Muster der geflochtenen Körbe je-

weils eine besondere Bedeutung. 

Ein weiterer Besuch in diesem Mu-

seum ist empfehlenswert und be-

sonders informativ. Es lohnt sich auf 

jeden Fall.  

Nach diesem sehr interessan-

ten Besuch sind wir alle zum 

Areal der Fischerhütte spa-

ziert, wo wir mit einem Aperitif, 

gesponsert von Hansjörg, und 

mit selbstgemachten Aperitif 

Häppchen von Lisa verwöhnt 

wurden. Für die musikalische 

Unterhaltung war Miguel mit 

seiner Harfe und der Gitarre 

zuständig. Die Idee zu dieser 

großartigen musikalischen 

Darbietung hatte Giacomo 

Gass. Er konnte mit dieser Idee 

auch auf die finanzielle Unter-

stützung von Peter Schild-

knecht und von Hansjörg Mä-

der zählen. Ein herzliches Danke-

schön für diese musikalische Über-

raschung. Wir alle durften mitsin-

gen, mitträumen und mitmusizie-

ren. Giacomos Darbietung des Lie-

des von einem Clown war sehr 

emotional und hat uns doch zum 

Nachdenken gebracht.  
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Eine insgesamt schöne 

Darbietung die allen ge-

fallen hat. Maria und Gia-

como haben sich sogar 

noch zum Tanzen verfüh-

ren lassen. Gegen Abend 

zeigte sich auch noch die 

Sonne und so durften wir 

nicht nur den Apéro 

draussen geniessen, son-

dern freuten uns eben-

falls über das schöne Pa-

norama am Uferrand des 

Zürichsees.  

Zum Abschluss dieses 

großartigen Herbstanlas-

ses wurden wir noch mit 

einem feinen Nachtessen 

verwöhnt. Es war eine 

gute Stimmung und alle 

haben sich bestens unter-

halten.  

Etwas später sind wir zu-

frieden und glücklich 

nach Hause gefahren.  Ein 

herzliches Dankeschön an 

alle, die diesen Herbstan-

lass organisiert und durch-

geführt haben. Es war ein 

sehr schöner Herbstanlass, 

der in bester Erinnerung 

bleibt.  

                                Edith 
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Jahresbericht der 

Frauenriege.

Plausch Olympiade 

Frauen.
Am 7.Januar war unsere erste von 

33 Turnstunden. Dieses Jahr hatte 

ich Leiter- Unterstützung von Maja 

und Katrin. Maja macht ihr rassiges 

Fitness Programm mit selbst ge-

schnittener Musik, und Katrin 

macht klassisches Turnverein Pro-

gramm ab und zu mit Line Dance.  

Wir Alle haben jeweils ein Aufwär-

men, einen Hauptteil und am 

Schluss ein Dehnen. Meine Lektio-

nen will ich abwechslungsreich mit 

den verschiedensten Handgerä-

ten machen und alles zu Musik. 

Dieses Jahr benutzte ich öfters 

Hanteln, Therabänder und Gummi 

Loops. Wir haben auch den Step-

per benutzt und mal ein Tabata 

gemacht, allerdings nicht auf 

Tempo. Wir wollen etwas für die 

Gesundheit tun und Muskeln und 

Gelenke integrieren, auch die Ba-

lance und die Koordination sind 

wichtig. 

Nun wünsche ich euch schöne 

Festtage und bis bald wieder in der 

Turnhalle. 

Eure Leiterin Hedla

4 Kampf bestehend aus: 

Elch füttern - Laufen 

Bänkli steigen - Beine 

Badminton - Reaktion 

Ringe - Kraft, Ganzkörper 

Rangliste:  

1. Gaby                 10 Punkte 

2. Barbara            11 Punkte 

3. Caroline           12 Punkte 

Vielen Dank meinen Helferinnen 

Lisbeth und Monika, ich hoffe es 

hat Spass gemacht.  

 
 

Frauen 
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Jahresbericht 2025 Männer. 

Dienstagabend ist für unsere Män-

nergruppe längst mehr als nur ein 

Termin im Kalender – es ist ein fes-

tes Ritual. Punkt 20:00 Uhr heißt es: 

ab in die Halle, Sportschuhe schnü-

ren und zwei Stunden voller Bewe-

gung, Spaß und Teamgeist genie-

ßen. 

Unsere beiden Turnleiter Dieter und 

Ivo sowie die Stellvertretung Heinz, 

die sich Woche für Woche ab-

wechseln, haben dabei wieder 

einmal bewiesen, dass sie nicht nur 

Organisationstalente sind, sondern 

auch ein gutes Gespür für Ab-

wechslung haben. Mal wird mit 

flotten Übungen eingeturnt, mal 

mit kreativen Aufwärmspielen, die 

schon für das erste Lachen sorgen, 

bevor es überhaupt richtig losgeht. 

Danach geht es in die Spiele – und 

hier zeigt sich die ganze Vielfalt un-

seres Programms. Ob Uni-Hockey 

mit schnellen Ballwechseln, Korb-

ball mit taktischem Geschick oder 

Volleyball mit spektakulären An-

griffen: je nach Anzahl der Turnen-

den wird flexibel entschieden, was 

gespielt wird. 

So kommt jeder auf seine Kosten, 

egal ob er lieber sprintet, wirft oder 

baggert. Und wer glaubt, dass es 

dabei immer bierernst zugeht, irrt 

gewaltig – denn der Spaß steht 

mindestens genauso im Vorder-

grund wie der sportliche Ehrgeiz. 

Eine Szene bleibt dabei besonders 

in Erinnerung: Beim Volleyballspiel 

landete ein Ball ungewollt direkt im 

Gesicht eines Turners. Zum Glück 

gab es keine schwerwiegenden 

Folgen – außer einem kurzen 

Schreckmoment und viel Geläch-

ter in der Halle. Solche kleinen Epi-

soden zeigen, dass bei uns nicht 

nur sportliche Leistung zählt, son-

dern auch Humor und Gelassen-

heit. 

Nach dem Training zieht es uns tra-

ditionell ins Gemeinschaftszent-

rum. 

Dort wartet ein erfrischendes Ge-

tränk und ein kleiner Snack, der 

nach zwei Stunden Bewegung be-

sonders gut schmeckt und wie das 

Turnen zum Programm zählt. 

Bei lockeren Gesprächen, Witzen 

und Anekdoten klingt der Abend 

aus – manchmal fast genauso leb-

haft wie zuvor in der Halle. Es ist 

dieser Mix aus Sport und Gesellig-

keit, der unsere Gruppe so beson-

ders macht. 

Ein besonderer Dank gilt unseren 

Turnleitern, die mit viel Engage-

ment und einem Augenzwinkern 

dafür sorgen, dass jede Einheit ab-

wechslungsreich bleibt. Ohne ih-

ren Einsatz wäre der Dienstag-

abend nur halb so spannend. 

Rückblickend war 2025 ein Jahr 

voller Energie, Kameradschaft und 

unzähliger schöner Momente. Je-

der Dienstag war ein kleiner Höhe-

punkt, auf den sich alle freuten. 

Mit dieser Mischung aus Bewe-

gung und Gemeinschaft haben 

Männer 
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wir ein Erfolgsrezept gefunden, das 

wir auch im kommenden Jahr fort-

setzen wollen. Wir freuen uns auf 

viele weitere Abende voller Sport, 

Spaß und guter Gespräche – und 

darauf, dass unsere Männer-

gruppe weiterhin ein lebendiger 

Teil des Vereins bleibt. 

In diesem Sinne schliessen wir das 

Jahr am Dienstag.16. Dezember 

mit der letzten Turnstunde. Danach 

wird ein Apéro im GZ offeriert. Mit  
der Frauenriege geniessen wir die-

sen, und wünschen allen frohe 

Festtage. 

 

Euer Oberturner Ralph 
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Schlusshock Männer.
Das Jahr neigt sich dem Ende, 

die Tage sind kurz und all die 

Lichter verzaubern die Nacht in 

ein Mehr von Schatten und 

Licht. 

Unser Schlusshock haben wir 

am 9. Dezember im Restaurant 

Adlisberg genossen. 

Wie immer waren zum Jahres-

abschluss viele an der Zahl, ge-

nau 10. 

Wir haben uns um 19:00 im hin-

teren Saal zum Apéro getrof-

fen. Die Stimmung locker, flo-

ckig, leicht und fröhlich.  

Wir konnten uns austauschen 

und das Jahr Revue passieren 

lassen. 

Einige von uns haben die Pen-

sion schon erreicht, oder arbei-

ten nur noch 40%.  

 Zum Hauptgang genossen wir 

das Menu Hackbraten mit Kar-

toffelpüree und Gemüse, inklu-

sive Nachschlag. Ein gutes Glas 

Wein schadet nie und zur Run-

dung des Ganzen darf der Des-

sert nie fehlen. 

Ein Schlummertrunk bevor wir 

uns auf den Heimweg machten 

ist ja ein Muss. Es war ein gelun-

gener Abend mit Freunden. 

Am 16.12.25 war unsere letzte 

Turnstunde. Danach traffen wir 

uns im GZ. Für das kulinarische 

Wohl war gesorgt.  

Ich wünsche allen Frohe Fest-

tage en guete Rutsch is 26.  

Am Januar wollen wir alle in der 

Halle sehen.                     Ralph

 

 

 

Männer 
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.Fondueessen bei Lisa und Hansjörg. 

Der Schlusshock mit Fondueessen 

war Traditionsmässig nach dem 

letzten Turnen im Restaurant 

Burgwies. Letztes Jahr, nach dem 

Wechsel des Restaurantbesitzers, 

stiegen die Preise markant, jedoch 

die Qualität und der Service liessen 

nach.  

Also suchten wir nach einer 

Alternative.  

Unser neuer Präsident, Hansjörg 

Mäder, fand dies eine gute 

Gelegenheit, mal alle Seniorinnen 

und Senioren zu sich nach Hause 

einzuladen. Schnell war man sich 

einig, dass nach dem Turnen zu 

wenig Zeit war, um diese 

Einladung zu geniessen. Also 

legten wir das Essen auf den 

Mittwochmittag fest. 

Lisa, Hansjörgs Frau, war schnell 

bereit, zusammen mit Hansjörg, 

Gastgeber für 16 hungrige Leute 

zu sein. 

Am 17. Dezember war es so weit. 

Zwei Tische und viele Stühle 

standen bereit für das feine 

Freiburger Fondue. Als alle Gäste 

platziert waren, konnte der 

Fondueschmaus beginnen. Als 

Beilage fanden auch die Äpfel, 

Birnen, Ananas und Kartoffeln 

guten Anklang. 

Mit Dessert Kaffee und Schnaps 

wurde das feine Essen 

abgerundet. 

Zum Schluss hatte Hansjörg noch 

zwei Ehrungen vorbereitet. Max 

Reich erhielt einen Lorbeerkranz 

mit Gratulation für 75 Jahre Treue 

zum Turnverein Riesbach, und 

Peter Schildknecht, ein Gutschein 

für das Restaurant Pizzeria Emilia 

für seinen Einsatz als Seniorenleiter. 

Herzlichen Dank an Lisa und 

Hansjörg für den guten und 

gemütlichen Mittag. 
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Jahresbericht der Seniorinnen und Senioren.

Die Riege zählt 6 Frauen und 15  

Männer. In den 39 Turnstunden im 

Jahr 2025 waren mindestens 11, 

maximal 19 und im Schnitt 15 Teil-

nehmer in der Halle. 

Für die Auszeichnung der 

fleissigsten TurnerInnen, die nicht 

mehr als 10% fehlten, klassierten 

sich Max Reich (einmal) und Franz 

Tapfer (dreimal). Hanspeter, Revo 

und Lisa verpassten mit 34 

Turnstunden nur knapp die 

Auszeichnung. 

Soweit die Statistik. 

Der gesellschaftliche Teil war auch 

gut besucht. 

Nach dem Turnen treffen sich die 

meisten Teilnehmer noch im 

D.VINO zu einem Durstlöscher und 

einem kleinen Imbiss. Hier hat man 

Gelegenheit die neusten Ge-

schichten zu erzählen und sich 

etwas näher kennen zulernen. 

Über die Ausflüge im 2025, die 

Carrundfahrt in den Schwarzwald, 

die Wandertage im Engadin, die 

Türler See Wanderung und den 

Besuch des Museums der 

Indigenen Bevölkerung Amerikas 

mit anschliessendem Nachtessen 

bei den Fischern am See, wurden 

im Riesbacher Sport schon 

ausführlich berichtet. 

Nun wünsche ich allen Seniorinnen 

und Senioren schöne Festtage und 

alles Gute im neuen Jahr. 

Euer Leiter Peter Schildknecht.

 

Senioren 
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Jahresbericht der Ehrenmitglieder und Vete-

ranen Vereinigung 2025. 

Unsere Jahresversammlung wurde 

am 10. Febuar 2025 im Retstaurant 

Wildbach durchgeführt.  

Anwesend waren 16 Mitglieder  

und 8 Gäste. Ältestes anwesendes-

Mitglied an der Versammlung war 

Max Reich mit 89 Jahren. Nach ei-

nem Apèro und einem guten Es-

sen, gespendet aus der Vereins-

kasse, konnten wir mit der Ver-

sammlung starten. 

Die Traktanden wurden in kurzer 

Zeit abgearbeitet. Leider haben 

uns zwei Mitglieder für immer ver-

lassen, Ehrenmitglied Renato Rota 

und Veteran Paul Regli. Wir wer-

den Renato und Paul in guter Erin-

nerung behalten.  

Am Samstag 5. Juli ,machten wir 

ein Sommerausflug in den 

Schwarzwald. Bericht im Rispo 

2025/4. Das Jubilaren Essen konn-

ten wir wegen zu wenig Jubilaren 

nicht durchführen.  

Zum Schluss einen herzlichen Dank 

am Ernst Bolleter und Franz Tapfer 

für ihre Mitarbeit im Vorstand. 

Ich wünsche allen Mitglieder alles 

Gute und gute Gesundheit im 

2026. 

 

Der Obmann               Max Reich 
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Adressen Turn- und Sportverein Riesbach. 
Vereinsvorstand. 

Präsidium TSVR Finanzen + Admin. Diverses 

Hansjörg Mäder Monika Oertel Peter Schildknecht 

Zollikerstr. 219 Arosastr. 12 Eugen Huberstr. 15 

8008 Zürich 8008 Zürich 8048 Zürich 

078 776 52 24 079 582 60 02 044 432 76 24 

präesi@tsv-riesbach.ch admin@tsv-riesbach.ch  

 Postcheckkonto TSVR Homepage TSVR 

 CH36 0900 0000 8467 1211 0 Robert Lüssi 

 TSV-Riesbach Zürich www.tsv-riesbach.ch 

   

Riegen.   

Leiter Männer: Leiterin Frauen: Leiter Senioren-Mixed: 

Ralph Kunz Hedla Rota Peter Schildknecht 

Bruggholz 18  Im Dörfli 18 Eugen Huberstr. 15 

8855 Nuolen 8706 Obermeilen 8048 Zürich 

055 460 30 00 043 844 01 05  044 432 76 24  

079 363 99 42 078 768 81 54 079 326 45 17 

maenner@tsv-ries-

bach.ch 

frauen@tsv-ries-

bach.ch 

senioren@tsv-ries-

bach.ch 

   

Riesbacher Sport.   

Redaktion: Peter Schildknecht Kassier: Heiner Federli  

Eugen Huberstr. 15 Postcheckkonto Rispo  

8048 Zürich CH21 0900 0000 8003 1757 1  

044 432 76 24 / 079 326 45 17 TSV Riesbach Vereinsblatt  

riesbachsport@tsv-riesbach.ch 8008 Zürich  

   

Ehrenmitglieder + Veteranen.  

Obmann: Max Reich Kassier: Ernst. C. Bolleter  

Wydäckerring 75 Postcheckkonto Veteranen  

8047 Zürich   CH25 0900 0000 1709 1961 3  

079 554 66 90 Ernst C. Bolleter (Kassier)  

ehrenmitglieder@tsv-riesbach.ch  Zürich  
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